
Spielbericht vom 09.01.2011 
7. Spieltag:  
Am 7. Spieltag gab es für die Werneuchener Mädels bei Motor Hennigsdorf nichts 
zu holen. 
Der bisherige Zweitplatzierte der Liga fuhr einen souveränen Heimsieg von 27:16 
ein. 
Die Heimmannschaft um Trainerin Carola Reinhold legten los, wie die Feuerwehr. 
Schnelles Pass- und Konterspiel führten immer wieder zu einfachen Toren. Trotz 
einer früh genommenen Auszeit, kam unser Team nur schwer in die Gänge. 
Nach einen katastrophalen 8 : 2 Rückstand kämpfte sich Werneuchen, angetrieben 
von Rabea Rotgänger, mit einem kurzen Zwischenspurt auf 9:6 heran. Es folgte 
eine Auszeit der Heimmannschaft. Die jungen Motor Spielerinnen wurden von ihrer 
Trainerin neu eingestellt und übernahmen auch kurze Zeit später wieder das 
Zepter. 
Vier aufeinander folgende Tore waren die Antwort der OHV Mädels. Werneuchen 
konnte in den letzten fünf Minuten nur 1Tor erzielen und mussten mit einem 14:7 
Rückstand in die Halbzeit. 
In der zweiten Spielhälfte das gleiche Bild, Werneuchen mühte sich, aber das 
Heimteam bestrafte jeden noch so kleinen Abwehrfehler sofort. Die Angriffsachse 
Franziska Reinhold und Sophie Ladwig konnten in ihren permanenten Angriffswirbel 
nur Phasenweise gestört werden. Sie brachten die Gästeabwehr ein ums andere 
Mal ins Schwitzen. 
Trotz der klaren Niederlage konnte unser Team in der zweiten Halbzeit bessere 
Akzente setzen und eine Steigerung zur ersten Spielhälfte war zu erkennen. 
Beleg dafür war, dass die zweite Hälfte mit nur 4 Toren verloren ging (13:9). 
Fazit: Motor gewann verdient mit 27:16 gegen unsere Mannschaft aus 
Werneuchen. 
Wir werden jetzt versuchen unsere Fehler aufzuarbeiten, um uns weiter verbessern 
zu können. 
Aber auch die positiven Momente im Spiel werden aufgearbeitet. 
Denn am nächsten Heimspieltag wird es nicht leichter den Meisterschaftsfavorit SV 
Eichstädt wird im Hangar 3 erwartet. 
Für dieses Spiel müssen wieder alle Kräfte mobilisiert werden. 
 
„Kopf hoch Mädels weiter geht’s, wo Licht ist, ist auch mal Schatten!“ 
 
 
Werneuchen spielte mit: im Tor Sarah Raschke, Laura Zymla 
Rabea Rotgänger 5 Tore, Angelina Schmidt 2 Tore, 
Lea Kalläne 6 Tore, Isabell Sachs 3 Tore, Lea Winkelmann, 
Nele Thies, Anna Ludwig, Romy Hübscher 

 


